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Engagement  im,,Schlaraffental"
Sonja und Frank Fröhlich au's Eisental mit Landesnaturschutzpreis ausgezeichnet /  Projekt auf altem Weinberg

Von BT-Redakteurin
Sarah Reith

Bfüil  -  Welen  Bühlern  sind
sie als,,Stadtradel-Stars"  be-
kannt  Doch  Famfüe  Fröblich
aus Eisental  war  nicht  nur
schon  für  die  Radfahr-Kam-
pagne  der  Stadt  aktiv,  son-

dern ist auch seit Jahren auf
dem  eigenen  Gnindsfück  für
den  Urnweltschutz  im  F3insatz.
Für  för,,Permakulturparafües
ScMaraffental"  hat  füe  Fami-
lie  gestem  den  Landesnafür-
schutzpreis  2020  erhalten.

Zehn  Pgisträgem  hat Um-
weltminister  Franz  Untersteller
per Livesteam  füe mit insge-
samt  20.000  Euro  dotierte  Aus-
zeichnung  verliehen.  Das Mot-
to  lautete  ,,Neu  geschaffen!
Naturschätze  von Menschen-
hand".  Ausgezeichnet  wurden
Initiativen,  die sich  rnit  beson-
derem  Engagement  für  die An-
lage und  Pflege neuer  Lebens-
räiune  einsetzen.  und  des Waldgartens  gtundle-

Ein  Preisgeld  von  1.OOO Euro  gend iunzuwandeln  und da-
geht  dabei  nach  Affental.  Dort  durch  neue Lebensräiune  für
haben  Sonja  und  Frank  Fröh-  Pflanzen  und  Tiere  zu schaffen.
lich  bereits  2011  för  Projekt  ge-  Bei  dem Gelände  handelt  es
startet. Das Ziel:  Eine Fläche-  sich  um  den  Garten  am  Wohn-
von  rund 6000  Quadratme-  haus des Paars, das dort  rnit
tem,  die bisher  überwiegend  Tochter  Finja  lebt, aber auch
durch  konventionellen  Wein-  um  die angrenzende  Rebfläche.
bau  bewirtschafiet  wurde,  nach Denn  Franl«  Fröhlich  kornrnt
dem Prinzip  der Permalcultur  auS einer  Winzerfamilie,  ist rnit

Das  Paar  hat  auf  dem  Gelände  viel  zu hin:  Sonja  Fröhlich
reinigt  füe  Nistkästen...

der Arbeit  in den Reben  groß weltministeriurn  in einer  Mit-  falt, erläutert  Fröich  am Bei-

geworden.  Aufgtund  seiner  teilung  auf. Auch  eine Streu-  spiel  der  Blattlaus:  Wenn  es ge-
ökologischen  Einstellung  fiel  obstwiese  wurde  gepflanzt.  nug  Marienkäfer  gebe, regulie-
schließlich  die  Entscheidung,  Diese  Steuobstwiese  ist alles  re sich  deren  Population  selbst.
die  Rebfläche  auszustocken  andere  als  traditionell,  wie  Die Käfer  wiederum  benötig-
und etwas Neues zu wagen.  Frank  Fröhlich  irn  BT-Ge-  ten  aber  Brennnesseln,  um
,Das  Paar  pflanzte  Hecken,  spräch  berichtet:  Zu  seinem  groß  zu werden  -  eine Pflanze,
Sträucher  und  Bäiu'ne  an, er-  50. Geburtstag  habe er Leute  die man  also in  einer  Ecke  des
iiclilele  'nuckenmauern  und eingeladen,dannhabemandie  Gartens  stehenlassen  müsse.
ToföoIlzhaufen  und  hängte  Wiese  gemeinsam  im Rahmen  Ebenfalls  Teil der Philosophie:
Nistkästen  auf':  zählt  das Um-  einer  ,,Plant  Party"  angelegt.  ,,wu-  arbeiten  nur  von  Hand.

Dort  finden  sich alte.  hoch-  Gemäht  wird  also mit einer
stärnmige  Obstsorten,  aber  Sense, die großen  Geräte  wur-
ziun  Beispiel  auch  Aprilcosen  den  alle abgeschafft.

tig, ,,dass man einen Garten  sönlich  ändem  im Angesicht
hat,  der  Spaß  und  Lust  macht".  des Iaimawandels':  erläutert

Wenn  die Familie  von  einem  Sonja  Fröhlich  den  Hinter-
Gewächs  höre,  das in hiesigen  gnuid  fiir  för  Engagement.  Der
Gefilden  gedeföe,  probiere  Pxis  sei ein großer  Ansporn,
man  es aus. So wachsen  am  weiterzumachen.  ..Wir haben
Ortsrand  von  Mfenml  nicht  noch  mehr  vof,  kündigt  Franlc
nur Kartoffeln  und Kürbisse.  Fröhlich  an: So wplle  man  den
sondem  zurn  Beispiel  auc6 Garten  mehr  der  Offenfüchkeit
Mandeln  oder  Khakis.  Als  zugänglich  machen,  etwa  über
Winzersohn  hat  Fröhlich  aber  Tage der offenen  Tiir  oder  Ko-
auch  Reben,  die er gemeinsam  operationen  rnit  Schulen.
rnit  einem  Freund  bewirtschaf-  Schon  jetzt,sind  die Fröhlichs
tet. Diese seien sicher  schon  in Sachen  Offenfüchkeitsarbeit

25 Jahre alt,,und  noch nie ge- aldiv, zum Beispiel mit einer
spritzt  worden':  berichtet  er. Intemetseite  ziun  Projeld,  auf

Auch  insgesamt  wird  Pesti-  der  man  viel Wissenswertes
zideinsatz  vermieden.  Dafür  über  die Idylle  erfährt.
brauche  es ausreichend  Viel-  +www.scIfüaraffental.de

So sieht  Vielfalt  aus: Eine  der  Gnindlagen  der  Permakulhir  ist, dass der  Boden  immer  be-
deckt  sein  muss,  auch  zwischen  den  Anbauphasen.  Fotos:  Fröhlich

...und  Frank  Fröhlich  schneidet  den  Weidenzaun.  Es sind
nur  zwei  von  unzähligen  Aufgaben  im,,Schlaraffental"


